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EinneuerKinderspielplatzim9 .Bezirk .DergroßeJugend-¬
spielplatzim9 .BezirkamEndederWasserleitungsstraße,welcherindenletztenAugust-Tagenfertiggexstellwurde,ist
heutein AngelegenheitdesBürgermeistersDr .Weiskirchner
eröffnetworden.Eshattensicheingefunden:DieGemeinderä¬
teDr .v .Dorn,Hermann,Dr .Klotzberg,KommerzialratPartik
undReininger,dermilitärischeBeraterinderJugendfürsorge
OberstNeumann,Bezirksvorsteher-Stellvertreterkaiserlicher
RatJungwirthmitdenBezirksrätenKripal ,LottiesundSchodl,
ferner MagistratsdirektorDr .Nüchtern ,StadtbaudirektorIng .
Goldemund,ObermagistratsratArtzt ,MagistratsratDr .Ehrenberg,
derVorstanddesstädtischenJugendamtesSekretärGold,Ober-¬
kommissärUrban,BauinspektorSchadenundOberingenieur
Fuchs,PolizeibezirksleiterRegierungsratSemek,Bezirksschul¬
ingektorkaiserlicherRatFellner ,zahlreicheLehrpersonendes
Bezirkes,etc.DerBürgermeisterwurdebeiseinemErscheinenmiteinem
von einemKnabenchorvorgetragenen Liede begrüßt ,woraufein
Knabeundein MädcheneinenpoetischenDanksprachen .Bezirks¬
vorsteher-Stellvertreterkais .RatJungwirthspgach
namensderBezirksvertretungdemBürgermeisterundderGemein¬
devertretung den besten Dankaus für die Errichtungeines
Jugendspielplatzesim9 .Bezirk,welchereinemgroßenBedürf¬
nis abgeholfenhabe .Er bat dannnochdenBürgermeister ,auch
die Frage der innerein Einrichtung desJugendspielplatzes

wohlwollendzubehandeln.
SekretärGoldführteaus ,daßderKriegneuerlichdie

Wahrheitgelehrthabe,daßdieWeltdemStarkengehöre.Die
WehrkrafteinesVolkes hängezumguten Teile von demAusmaße
ab ,welchesder Jugendpflegegewidmetwird .AufdiesemSpiel¬
platzesollendieKindernichtnurLeibesübungenausführen,
siesollenauchgeistigherangebildetwerden,insbesondere
zumHandelnundzurTat .AberauchdieMädchensollenhier
körperlichertüchtigt werden ,damitsie in ihrerdoppelten
Stellung,inderHauswirtschaftundinderErwerbstätigkeit,
genügendKräftebesitzen .AlsAntaltderHugenddanktder
RednerfürdieWidmungdesSpielplatzes.

BürgermeisterDr.Weiskirchner:ProfessorGemeindeat
WolnyhatsichunleukgbargroßeVerdiensteumdieErrichtung
dieses Jugendspielplatzeserworben .Unermüdlichhat erdarauf
hingearbeitet,daßderJugendeinentsprechnderPlatzimBe¬
zirkegesichertwerde.IchdankeallenPersonen,welchemit¬
wirkten ,zur Fertigstellung des Platzes ,insbesondere dem

MagistratsratDr.EhrenbergunddemStadtbaudirektor
Goldemund,derstetsmeinenintentioneninweitestgehender
und hingeungsvollster Weise gerecht zu werden versteht .Wenn
auchdieUmgebungdesPlatzesnichtgeradeidealzunennen
ist ,so ist die AusdehnungdesJugendspielplatzeseinesobedeutende
große ,daß gleichzeitig eine sehr gAnzahl vonKindern
sichhierbewegenHann.Ichwünsche,daßdieserPlatzim
RahmenderstädtischenEinrichtungenvollsteWertungund
Würdigungfinde .WenndieErrichtungvonJugendspielplätzen
in demselbenTempowiebisherfortschreitet ,so werdenwir
auf demGebieteder Jugendfürsorgehinter keinerStadtder
Weltzurückstehen.IchdankeauchdenVertreterndesLehr¬
standes ,daßsie die Bestrebungender Gemeindenachdrück¬
lichunterstützt.IchmachedieLehrerfürdieheranwachsen¬
deGenerationverantwortlichundbittesiedeshalbumihre
tatkräftigsteMitarbeit.

DieKnabenundMädchenführtennungruppenweise
eine Reihe von Spielen vor und auch eine jugendliche„Feuer¬

wehr “hattemiteiner„Löschaktion"undeiner,erstenHilfe-¬
leistunganeinemVerletzten“wohlverdienteAnerkennung

gefunden.ZumSchlußdankteBürgerschuldirektorGoldfürdie
hochherzigeJugendfürsorgederGemeindeWienundbrachteein
Hochauf den Bürgermeisterund die Gemeindevertretungaus .

MitherzlichenWortenundbestenWünschenfürdieZukunft
verabschiedetesichderBürgermeistervondenKindern.
DieAblieferungderMetallgeräte. Montag,den11 .. .wird
die Ablieferung der Metallgeräte mit demAnfangsbuchstabenSt
der Abgabepflichtigenfortgesetzt ,Dienstag ,den 12 .folgen
dieBuchstabenTundU ,MittwochVundWundamDonnerstag
wirddieAblieferungmitdenBuchstabenX ,YundZgeschlos¬
sen .- Personender genanntenAnfangsbuchstabenkönnenbiszu
demderAblieferungvorangegendenTagedieMetallgerätefrei-¬
händigveräußern.

Alleübrigen,welchebisherihrerAblieferungspflicht
nichtGenügegeleistethaben( Gewerbetreibende,Haushaltungen,
Hauseigentümer,Anstalten ,Vereineetc . )werdenaufgefordert,
diederAblieferungspflichtunterliegendenMetallgeräteläng-¬
stens ' szum14 .Septemberbei den zuständigenMetallgeräte -¬

UebernahmskommissionenwährendderAmtsstundenderselben/ (
( 8bis 12Uhrvormittagsund2 bis 5 Uhrnachmittag )abzulie-¬
fern .NexDieAußerachtlassungdieser Bestimmungwirdstreng¬
stensbestraft .

FürdiesiebenbürgischenFlüchtlinge.BürgermeisterDr.
WeiskirchnerhatbereitsgelegentlichderDonaukonferenzder
werktätigenAnteilnahmederWienerGemeindevertretunganzu
Gunstender siebenbürgischenFlüchtlingeAusdruckgegeben.
In der heutigenSitzungbeschloßder StadtratnachdemAntrage
desBürgermeisterszurLinderungderNotderFlüchtlingeeinen
Betragvon10. 000Kzubewilligen.
AufnahmevonErsatzkräftenfürMarktdieneraufKriegsdauer.
DieMarktamts-Direktionder StadtWienist zufolgeStadtrats-¬
Beschlussesvom26 .Augustermächtigt ,Ersatzkräftefür
Marktdienerzu verwenden .Bewerberumsolche Stellenwollen
sichbeiderMarktamts-Direktionin Wien1 .BezirkNeues
Rathaus,Stiege8 ,Mezzanin,innerhalbderAmtsstundenvon
8 Uhrfrüh bis 2 Uhrnachmittags an Wochentageneinfinden ,

woselbstihnenauchdieBedingungen,unterdenendieAufnahme
erfolgenkann,mitgeteiltwerden.

WIENERSTADTRAT.
Sitzungv .. September.

Vorsitzende :Bgm. Dr .Weiskirchner ,die VB. Hierhammer ,Hoß,Rain .
NacheinemAntragedes StR .BaronwerdenfürHerstellun¬

genanderLeichenkammerbeimSieveringerFriedhof1518Kbe¬
weilligt .

StR.SchwerbringtzurKenntnis,daßfürdiestädtische.
Volksbüchereiin derWertheimsteinvillain Döblingeinneues
Lücherverzeichnisherausgegebenwurde .DerPreiswurdemit
70Hellernbestimmt.

DerfreiwilligenFeuerwehrOttakringwirdzurEntlohnung
ihres mitder Reinigungder Geräteundder Diensträumebe¬
trautenDienerseinBarzuschußvon120KmonatlichaufWider¬
rufbewilligt .DasvomStR.Dr.HaasvorgelegteVerhandlungsergebnis
betreffenddie Errichtungeiner Ambulatoriums-Barackeinder
KrankenanstaltRudolfsstiftung3 .BezirkBoerhavegasse8
wirdzustimmendzurKenntnisgenommen.

DieRemunerationderLeiterundAerztedermiterwach¬senenPfleglingenbelegtenWaisenhäuserwirdfürdieZeitvom
1 .Oktober1914bis1 .Oktober1915entsprechenderhöht.

NacheinemAntragedes StR .Braunwird dieHerstellung
von80einfachenGrüftenund5 GartengrüftenaufdemZentral¬
friedhofmitdenKostenvon78. 523Kbewilligt.

NacheinemAntragedesVB.Hierhammerwerdenfürnotwen¬
dige Herstellungeninfolge vonHochwasserschädeninWildalpen,
Weichselbodenund Brunngraben des 2 .Hochquellen - Gebietes

15. 000Kbewilligt.
FürHerstellungendesSpeichersZwischenbrückendes

städtischenLagerhauseswerdennacheinemAntragedesVB. Hoß
19 . 800Kbewilligt .

NacheinemAntragedesStR .Schneiderwirdfürdie
laufendenPflasterungsarbeitenim3 .Bezirkwährenddes
Verwaltungsjahres1916/17die EinbesserungneuerPflaster - ¬
steineimGesamtwertvon13 . 592Kgenehmigt.

NacheinemAntragedesStR.ZatzkawirdderKanalbau
inderZehentnergassevomderzeitigenVorkopfbiszur
Seckendorfstraßeim13 .BezirkmitdemErfordernisvon4500
Kronengenehmigt.

DemvonStR.WippelvorgelegtenProxjektfürdieVer¬
besserungderöffentlichenBeleuchtungderGudrunstraßeim
10 .Bezirkwirdzugestimmt.UnteranderemfindeteineVer-¬
mehrungum13HängelichtdoppelflammenundeineAuergasflamme

statt .NacheinemAntragedesStR.KnollwirddieVerbesserung
der öffentlichen Beleuchtung in der Kolbniestraße im 21 .Be¬

zirkgenehmigt.
GründeinStammersdorf. Z.1434imAusmaßevon15. 675

Quadratmeternwerdenum23. 506Kronenkäuflicherworben.
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